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Südbayerische Seenlandschaft. Der Starnberger See (584 m). Größte Tiefe 123 m.
Zu beiden Seiten des Sees breitet sich ein Hügelgelände ans alten Gletscherablagerungen (Kies und Sand) bis zu 100 m
Höhe aus, bedeckt mit Wiesen und Wäldern. Dörfern nnd Villen. Den Hintergrund bildet das Wettersteiugebirge
mit der gegen Westen schroff abstürzenden Zugspitze; davor die waldbedeckten (dunkleren) Vorberge (bis 1800 m).

Geograph. Bilderatlas von Bayern. Mnnchen. Piloty u. Löhlc.

Oberbayerisches Moor bei Rosenheim. Torfstich.
Das Moor bildete ehedem ein Seebecken, das durch die zugeführten Sinkstoffe der einmündenden Flüsse versumpfte und
allmählich verlandete. Riedgräser, Binsen, Schilf siedelten sich im Sumpfe an, starben ab und bildeten allmählich

Schicht auf Schicht. So erlangte das Moor eine Mächtigkeit bis 10 in.


